
NMorfer M MMeater
Direktion: Ludwig Zimmermann

Is^eitag, den 4. ZsZsnrbsr 1903:

Tosca

Serie »O

Deutsch von Max Kalbeck.Musikdrama in 3 Akten von V. Sardou, 8. Illica, G. Giacosa.
Musik von G. Pucciui.

Spielleitung: Oskar Fiedler. MusikalischeLeitung: Dr. Walter Rabl.
Personen:

Floria Tosca, berühmte Sängerin
Mario Cauaradossi, Maler
Baron Scarpia, Chef der Polizei
Cesare Angclotti .
Der Mcßner ....
Svoletta, Agent der Polizei .
Sciarrone, Gendarm
Ein Schließer
Ein Hirt ....

Iosephine v. Hübbenet
William Miller
Franz Grasseggcr
Heinrich Gärtner
Ernst Winter
Anton Passy-Cornet
Ernst Vedau
Eduard Gisiger
Clara Bellwidt

Ein Cardinal, der Staatsprokurator, Gerichtsbüttel, ein Schreiber, ein Offizier, ein Sergeant,
Soldaten, Sbirrcn, Damen, Herren, Volk.

Ort der Handlung: Rom, im Jahre 1800. 1. Akt: Die Kirche Sant' Andrea della Balle.
2. Akt: In einem Zimmer Scarpias im Palazzo Farnese. 3. Akt: Auf der Plattform der Engelsburg.

Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.
---------------- Während der Hanptpnusen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen. ----------------

Unibesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Opernpr» ise:

I. Rang-Proszenium .
Partett-Proszenium .
I. Rang-Ballon . .
I. Rang-Mittellogen .
Parkett, Reihe 1 bis ?
I. Rang-Seitenlogen.
Parkettlogen .... 3,50

Parkett, Reihe 8 bis 12 . 1 cm, °
Stehpartett ....../ -""' ""
II. Rang-Balkon..... „ 2,—
II. Rang-Seitenlogen . . . „ 1,50
Parterre ........ „ 1,—
Galerie ........ „ 0,50

Kassenöffuungß'/- Uhr Einlaß 7 Uhr Anfang 7V-> Uhr Ende nach 9'/< Uhr
Serie O 7Samstag, den 5. Dezember 1903:

ItVsNsS E>ctstsprsl Von Agns-s Ko??tn<5
Monna Vanna

Drama in 3 Auszügen von Manricc Maeterlinck. Deutsch von Fr. von Oppeln-Bronikowsli.
Monna Bann«: Agnes Sorma als Gast.

Sonntag, den «. Dezember 1903,
DV" nachmittags 2'/2 Uhr:

MKMmlicke Vorstellung zu ermäßigtenPreiseu

Der Tugendhof
Lustspiel in 4 Akten von Richard Slowronnek.

Serie V8l«r- abends 7 Uhr:
Tosea

Mufikdrama in 3 Akten von V. Sardou, L. Illica
und G. Giacosa. Deutsch von Max Kalbeck.

Musik von G. Puccini.

Weitere
Dienstag,

Donnerstag,10,

Agnes Kortna-E»aftspiele
8. Dezember, Serie L: Des Meeres und der Liebe Wellen, Trauerspiel in 5 Aufzügen

von Fr. Grillpnrzer.
„ // D: Nora, Schauspiel in 8 Aufzügen von Henrik Ibsen.

Deutsch von Wilhelm Lange.
An 3l7<^l»oi»«»»fi»»»<^ Zapfenstreich, Drama in 4 Akten von Franz Adam Veyerlein.
AN VVl-Vr^llNNH. Rose Berndt, Schauspiel in 5 Akten von Gerhnrt HllUptmann.

Der Strom, Drama in 3 Akten von Max Halbe.
Fausts Verdammung, dramatische Legende in 5 Akten und 10 Bildern

von Hektor Berlioz, für die Bühne bearbeitet von Raoul Gunsbourg.
Prinzessin Dornröschen, Märchen-Komödiein 5 Akten von C. A. Gürner.

UM" Die für den 15. Dezember c. fälligen Abonnements-Quittungen liegen im Theater-Bureau
(Gingang Hofgartenseite) bis zum 15. Dezember zum Abholen bereit. Vom 15. Dezember ab werden
dieselben durch Boten zugestellt.

Die Verabfolgung des Theaterzettels hat unaufgefordert und kostenfrei zu geschehen.



Aus der Uheaterwett.
Wie Direktor Conried in New°Iork zur Partitur des „Parfifal" kam, erzählt

die „Deutsche Wochenztg. in den Niederlanden" wie folgt: Einige Monate bevor der verflossene
Direktor der NiederländischenOper in Amsterdam, C. v. d, Linden, seine Reise nach Amerika antrat,
trug er sich mit dem großartigen Gedanken, den „Parsifal" durch seine Künstler in Konzeitform
aufführen zu lassen. Er setzte sich zur Erlangung der Partitur mit einer Musikhandlung in Ver¬
bindung, welche sie von der Verlagsfnnill Echott K Söhne in Mainz erhielt. Die Bedingungen
waren Zahlung von 1000 Mark für das Aufführungsrecht und eine gewisse Tantieme von der
Gesamteinnahme. Herr von der Linden erhielt die Partitur und ließ — dieselbe abschreiben. Als
die Aufführung gar zu lange auf sich warten ließ, verlangte die Musikhandlung die Zurückgabeder
Partitur. Herr von der Linden wußte jedoch durch gut erfundene Ausreden die Leute bis zum Tage
feiner Abreife nach Amerika hinzuhalten. Ganz zufällig vernahm ein Angestellter der Firma an der
Biertafel von dem Reiseprojekt des Direktors. Er sehte seine Chefs davon in Kenntnis; diese
begaben sich zur Wohnung Lindens, aber dieser war bereits abgereist. Die Herren waren in Ver¬
zweiflung, denn sie hatten mit 50 000 Mark für die Rückgabeder Partitur garantiert. Glücklicher¬
weise ist der AmsterdamerStaatsanwalt ein humaner Herr. Er telephonierte den Sachverbalt seinem
Kollegen in Rotterdam, wohin sich die Chefs der Musikhandlung in aller Eile begaben. Im Güter¬
schuppen des Rotterdamer Lloyds fanden sie das Gepäck des Herrn Direktors; er selbst ließ sich im
Hotel Cooymans ein Diner gut munden. Er wurde höflichsteingeladen, mit zum Hafen zu kommen.
Anfänglich weigerte er sich, die Partitur herauszugeben. Als ihm jedoch der anwesendePolizciinspektor
die Mitteilung machte, es sei ihm bis zur Erledigung der Angelegenheitvor Gericht Arrest auferlegt,
bequemte er sich dann, die Koffer zu öffnen, und da fand man denn, eingewickelt in die Uniform
eines Kapellmeisters der „Schutterij", das kostbare Werk. Er überreichte es mit höflicher Verbeugung
den hocherfreutenMusikhändlern und ^ lud sie obendrein zu einem Glase Wein ein. Diese Ehre
genos) er allerdings nicht. Die Herren wunderten sich, daß er seinenRaub so leichten Heizens ziehen
sah; hatten sie doch keine Ahnung von dem Vorhandensein einer Abschrift, die sich der schlaue Direktor
drüben mit Gold aufwicgen ließ.

l^clce (iradenstr.

4 35«rH I^OiHtisi^sn "MG DM" Lstii» villiys I^LlL« 4
kl^O 8 llus. Idarll 8nllll
^i« kuck ä«ut»«Ii« Hklniouiu«!»,
Nst»v-()i-j;«Iii u. ?i»nnln,»in r«iok«i

8e!mä<M8ttÄz8e 52, Lok« L!«lo!i«tl»!!!>«

S^^^^^^-jl <2>Osl^^^i5^^ «5^«./^^

^««?^^

l^lgor In »ämtlielien oMcnen Hstilceln:
N«t«s«»l,s, f»N>s»l!», »»s«»«l»s, 7!««!»»»<«l «l«.

WWW!

34 8eb»Hov3tr. 84 « ?«ru»preoli«l' 2459

,»»» «

s^lb. (luba IXcKt., pe.2warentabl-i^
»^ I«1«MonIlr. 3883 » N«srü2<i«,t1836 "-------------1» ?«t«^»i»«»-------------- I

^»

8 ZZ3ZZZ

3^ «Z2ZFÄ

>

—5-> Neubau <-«—

LeKe <Fi-»den- und Nittel8ti-Ä886

LesicKti^un^ erdeten ^^^^ 8enen8>vert

r^«!

3N Lullleliu8illat2

VarneKme»

l>. 1», oarts

WMßlilß

«Ui»l«»»!!«« 3»

3. N. WiMemann ° r5R^"
5chaaow3tra33eNr. 17 Monxen un<l cuxu5waren

?U»'!nl,H' WÜ'Hllltl'N ^°^°"° "°^!„° Wi°n N«3 — ^siMe^ >>2l!z - e«i»> Prix I>2M NW
I I I"ul^ , lU»Ulll3K Lii«Ilel» eii»«,iQ I'»rl»«i> «n««rl»Nrn<!ll«il
Islepli. 1U3, Ülo»ter8tr. 53 MM8, MN2L8, 6 M ädLllÜ8! lli8l!llß ülÜtllllßll

8p«2i»1'H,u»»<:Iill!>l!,dell uuü clunli«1, äilellt von» ?»»»
^V>ln« «r»t«i Hlln«>«i?

lllü»«, 8oui>«l'«, l>»Ie!,>>»It!««Hb»nsi>I»tt«n
------ Un»-«n ln 1«cl«l' Pr6igl»8« ------

Oli?ln»l.<I>»«I>iz««l«nvl« U«n<«r Ul»«u

I^l_!N UU- »<^!LrIN '>Vll_l-<^I_IVI31-^^38tl 9

»lckl<z.»edüciSi« l.S^»'»»' cj. b«ti'. I»3>i<z«!'! !^/^c:!-! <S>«c>I^«1'l.. 2XL^e«U!^ M««>UNN PIllti»

?«Mul 7ll ztrenz le«t«ll?r«i««ll

Mer

MMI»»»«!I«!,««!»»,,»»»»U»»,««,«,,,,,»«W,!,»«!!!!,i!,!!j,!,!!>!»,!,,ZP!,,,,M

l.Lllnlial'll lietl

WNWUUW

l'äßlioliel
Nußanß von



s
HotVl dZ-SI'irl.Ll.ITI.iDl.
2lll lläWtdgblllinl. Manuln Ußill- llllü LiLl NL8taul2llt M Llltßl lXüebe

Vornehm«, mit allem llomlort e>uzge5l2ttete5 llezwurant I. Nemg«. vlner« u. soupers von 2 IN. 2»

MöbellÄbrlK 6ebl. liaues

Xülnoi'8t!'3,8zs 16 K»lU88«^»»««? Üülii«r8lii>288« 16

l,lil88te8 8ye2iä1liau8 eleZ. lläMöllHUß
Vnrne!im8ter Le8o!lM2o!( H Liüigzte preise5siU ciedrecht6r2ben«ls2zze

an äer

MzdeMr. g ink.i «»rl rut« MM«,'. 9

"l«>«p!,l>n 2776 — LeLl'llnäol !8S8

8ü!iLlIe!ihLT8 8neÄ3l-ü>!2MP»»!>!«s«ll

!i>2»i!<lls«

lüzzzzzL llllll rlerm. ZelieüenKerg i«i«pn.',27<,

X 3. lMzlsung ij cle. X «««^NllllSt t»«0

Vü55elzchlo55chen llheinpromenacle 2M llurgplatl
3 Min. o.5,gättl)«les <<!urch ä.MUHIenstr.»
Nenommlerte Küche u. Keller, soupers

5chön5le u. apartere liVeinKnelpe «>m ganien llheinslrom » IlachmMags: S»f« » lnl,.: kngelb. oxenlortjr.

UNNllWziN
z»>!!<«zt«>' z«i!>e>!z>!>!im

V6Z6W!

UßiM8nsl«nU!W?
». fütterers

Kell!I^uttsrneu 1^8tiz«r

1^8« unter ÜÄlkuti«.
ülls perzzn>I°>!«Leiülllunz,

?li»i«r-, Illluiliur«-, IÄib«> u.

n. lpütteror, 8tM. lonllalle

corneliuz-cM
kcke llönig52llee unll 5ch<>äow5tr.

angenehmer zamMenKusentvatt

<»<!<»»H»l»»l»»l»H»»»»l»»>QH!»»»^»»»s»^^»l»^H«l»<!»>»ÜH^<>
^

^sili-Nezt^urant und -Nanülun^

Lergerztrazze 35 c> leleplinn !>lr. 232
?«l u. uze!! uM IIieÄel: ^U8gewä!ilte Zauste«

«»»!«».^11«« I»r. F»

8L8l;!,v,l5tel' l-mm !.einen- unci Wii8Llie-^u88wttung8-^aga7in

?«rn3prs<!ll«r!^r. 4169 ?«ln»z>r«<:lier Xr, 4188

8N<i^^«ilRS: V»l«I-, V«»»V^t» «». Itx»»Ii«N^VOil»S (air«llt«r Import)
Nellte kioänKtL Her ^ewbsr^o äsr t>«tr. ?roäulctiu!l3läu<1si,Koi vullor tt»r»uti« tiir n»tnrr«ine Ir»ubon>
»2tto, »1» 8t2,iIcuiiA8illittkI tüiXi^illc« n, Ne1louv»,l682eiltou von 8,i2tl. H,utoiität«n Lmptodleu. lod otk, »olodo
2U u»<:l!»tsii«li<1ßu ?i6i8Sil: 8dsrr^ v. 1,20—8,—,UiläLir», v. 1,25—6,—,I'olt^ßiu v. 0,90—6,—,Ilalkß», v.
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